
65. JAHRGANG

NOTRUFE: Polizei 110 · Feuerwehr und Rettungsdienst 112 · Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
Giftnotruf  089 / 19240 · STÖRSTELLEN: Bayernwerk AG 0941 / 28003366 · Stadtwerke (Gas): 0841 / 804222 
WASSERVERSORGUNG: für die Ortsteile Gotteshofen, Reichertshofen, Starkertshofen und Wolnhofen: 
während der Dienstzeiten des Bauhofes: 	 Wasserwart 0173 / 5661551 // stellv. Wasserwart 0173 / 5661556  
außerhalb der Dienstzeiten des Bauhofes: 	 Stadtwerke Ingolstadt 0841 / 80-4222;
für Agelsberg, Au am Aign, Dörfl, Hög, Höger Mühle, Langenbruck, Ronnweg, St. Kastl, Stöffel und Winden am Aign: 
Gemeinde Rohrbach 08442 / 96700 // Wasserhaus Die 24-Stunden Notrufnummern lauten 08442-7745 oder 08441-40523130 
BAUHOF / KLÄRWERK: Anliegen für Reichertshofen und Pörnbach: 0173 / 2744675 // Nur für Reichertshofen: während der 
Dienstzeiten: Bauhof: Bauhofleiter 0173 / 5661508 // stellv. Bauhofleiter 0173 / 5661554 // Klärwerk: Klärwärter 0173 / 5661557 //stellv. Klär-
wärter 0173 / 2310704  // außerhalb der Dienstzeit: Bereitschaft 0172 / 5615057
ABV ING. SÜD: Abwasserbeseitigung für Reichertshofen, Gotteshofen, Walding bei Störung: 0176 / 21 25 89 12         
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Amts-  und  Mitteilungsblatt  der  Verwaltungsgemeinschaft  Reichertshofen
Markt  Reichertshofen  -  Gemeinde  Pörnbach

Verantwortlich für amtliche Bekanntmachungen: Verwaltungsgemeinschaftsvorsitzender Bürgermeister Michael Franken / Stellvertreter Bürgermeister Helmut Bergwinkel 
Reichertshofen: Rathaus Tel: 0 84 53 / 5 12 - 0 • Rathaus Fax: 0 84 53 / 5 12 - 60 • Homepage: http://www.reichertshofen.de • Email: info § reichertshofen.de 

Pörnbach: Rathaus Tel. 0 84 46 / 10 33 • Rathaus Fax: 0 84 46 / 16 91 • Email: poernbach  § reichertshofen.de
Öffnungszeiten der Rathäuser Reichertshofen und Pörnbach: Montag bis Freitag 08.00 - 12.00 Uhr, Mittwoch zusätzlich 13.00 - 18.00 Uhr.
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Aktuelle Informationen finden Sie auch auf unseren Homepages
www.reichertshofen.de und www.poernbach.de!

„Die Blumen des Frühlings sind die Träume des Winters.“
Khalil Gibran (1883 - 1931)

INHALT:
Bekanntmachungen der Verwaltungsgemeinschaft: Öffentliche Zah-
lungsaufforderung / Ablesung der Wasserzähler
Bekanntmachungen des Marktes: Volkstrauertag / Veräußerung ei-
nes Baugrundstücks im Baugebiet Nr. 42 „Winden-Südwest-Neu“ in 
Winden am Aign
Sonstiges: Brettspielausstellung des Kreisjugendringes / Bericht aus 
der Sitzung des Marktgemeinderates
Bekanntmachungen für Pörnbach: (Siehe auch Bek. der VGem)
Pörnbach Aktuelles: Einladung zur ordentlichen Gesellschafterver-
sammlung des Dorfladens Pörnbach / Bericht aus der Sitzung des 
Gemeinderates / Gemeindeverwaltung in neuen Diensträumen / 
Langjährige Feuerwehrleute aus der Landkreismitte geehrt 

Bekanntmachungen der VG
Ärztenotdienst
Reichertshofen: AnlaufsteIle für dringende ärztliche Probleme an 
Sonn- und Feiertagen sowie abends nach den Sprechstunden ist die 
GOIN-Praxis am Klinikum Ingolstadt.
Dort leisten auch die Ärzte unserer Gemeindegebiete ihre Notdiens-
te ab. Ansprechstelle: Tel. 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen wählen Sie weiterhin die Nr 112.
Den ärztlichen Notdienst für PÖRNBACH können Sie ebenfalls 
unter Tel. 116 117 erfragen.
Apotheken-Notdienste:
Informationen zum aktuellen Apotheken-Notdienst finden Sie unter: 
www.lak-bayern.notdienst-portal.de.

Zahnärzte-Notdienst
Der aktuelle Notdienst kann unter www.notdienst-zahn.de
eingesehen werden.
Krisendienst Psychiatrie Oberbayern:
Tel: 0800 655 3000, kostenlos rund um die Uhr erreichbar
Notfallbetreuung
•	Der Hauswirtschaftliche Fachservice (HWF) unterstützt bei famili-

ären Notfällen, wie z. B. bei Erkrankung der Mama, Zuhause-bei 
Krankenhausaufenthalt-Risiko-Schwangerschaft oder Kur/Reha. 
Die Fachkräfte übernehmen die Kinderbetreuung und Haushaltsfüh-
rung. Darüber hinaus unterstützen sie Senioren und Alleinstehende 
nach Krankenhausaufenthalt (§ 38) für 4 Wochen in der Haushalts-
führung. Ab Pflegegrad 2 erbringen die Fachkräfte Leistungen über 
die Verhinderungspflege. Abrechnung über alle Krankenkassen. 
Koordination: Waltraud Wagner, Tel. 0171- 800 92 26 
oder E-Mail wug.wagner@t-online.de / www.familienhilfe-hwf.de

•	Der Maschinen- und Betriebshilfsring vermittelt für Familien eben-
falls schnelle Hilfe und individuelle Unterstützung durch hochquali-
fizierte und erfahrene Einsatzkräfte, wenn etwas passiert. Abrech-
nung mit allen Kassen.
Kontaktadresse: MR, Am Stadtgraben 3, 85276 Pfaffenhofen

Pflegedienst BRK:
Die Schwestern des Pflegedienstes sind unter Tel: 08453/330092  
erreichbar.
Pflegestützpunkt Landkreis Pfaffenhofen a.d. Ilm:
Beratung und Hilfe zum Thema Pflege (z. B. Pflegegrad, häusliche 
oder vollstationäre Pflege) Tel.: 08441 / 27-3401 und 27-3402
www.landkreis-pfaffenhofen.de
Tierärztlicher Notdienst
in Ingolstadt u.U.: 	 www.tieraerztlicher-notdienst-ingolstadt.de
für die Landkreise Pfaffenhofen und Freising
Wochenenddienst von Samstag, 07:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr.
Feiertagsdienst von 07:00 Uhr bis darauf folgenden Tag 07:00 Uhr.
Am Wochenende, 16.11. und 17.11.2024:
TAP Scheyern		  Tel. 08441/3103



Entsorgungsmöglichkeiten
Infotelefon Rathaus Reichertshofen: 	 08453/51238
Infotelefon Rathaus Pörnbach: 	 08446/1033
Infotelefon Abfallwirtschaftsbetrieb PAF: 	 08441/787940
Angelegenheiten „Gelbe Tonne“ VEOLIA  	 0800/0785600

Ein ausführliches A bis Z-Verzeichnis über die verschiedenen  
Entsorgungsmöglichkeiten finden Sie unter
www.awp-paf.de
unter der Rubrik: „Alles zur Entsorgung“, Abfall-ABC

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Reichertshofen
April bis September:	 Dienstag und Donnerstag	 von 15.00 - 19.00 Uhr
	 Samstag	 von   8.00 - 13.00 Uhr
Oktober bis März:	 Dienstag und Donnerstag	 von 15.00 - 18.00 Uhr
	 Samstag	 von   9.00 - 13.00 Uhr
Pörnbach
April bis Oktober:	 Mittwoch 	 von 15.00 - 19.00 Uhr
	 Freitag	 von 15.00 - 18.00 Uhr
	 Samstag	 von   9.00 - 12.00 Uhr
November bis März:	 Mittwoch und Freitag	 von 14.00 - 17.00 Uhr
	 Samstag	 von   9.00 - 12.00 Uhr

Entsorgungsmöglichkeiten in der Gartenabfallsammelstelle
Reichertshofen oder Pörnbach

Bitte trennen Sie Ihre Gartenabfälle nach:

 • 	 braune und grüne, holzige Gartenabfälle
	 -	 Ast- und Stammholz mit einem Durchmesser von zwei bis maximal
 		  50 Zentimeter
 	 -	 Laub an den Ästen stört nicht
	 - 	keine Äste von Nadelbäumen, keine Wurzelstöcke!

 • 	 grüne, holzige Gartenabfälle
	 -	 Äste von Nadelbäumen
	 -	 dünne Äste von Laubbäumen und ganze Thujen ohne Wurzelstock

 • 	 sonstige Gartenabfälle
	 -	 z.B. Heckenschnitt von Thujen, Liguster, Buchen usw.
	 -	 Thujenäste, Schilf, Rasen- und Grasschnitt, Laub, Moos, Fallobst,
 		  Efeu und sonstiges Kleingeäst
	 -	 Wurzelstöcke mit einem Ballendurchmesser bis max. 30 cm und mit
	  	 Erde vermischte Gartenabfälle

Öffnungszeiten Gartenabfallsammelstelle

Reichertshofen
April bis September:	 Dienstag und Donnerstag	 von 15.00 - 19.00 Uhr
	 Samstag	 von   8.00 - 13.00 Uhr
Oktober bis März:	 Dienstag und Donnerstag	 von 15.00 - 18.00 Uhr
	 Samstag	 von   9.00 - 13.00 Uhr

Pörnbach
April bis Oktober:
	 Montag	 von 17.00 - 19.00 Uhr
	 Mittwoch 	 von 15.00 - 19.00 Uhr
	 Freitag	 von 15.00 - 18.00 Uhr
	 Samstag	 von   9.00 - 12.00 Uhr
1. November bis 30. November:
	 Montag	 von 17:00 - 19:00 Uhr
	 Mittwoch            	 von 14:00 - 17:00 Uhr
	 Freitag                 	 von 14:00 - 17:00 Uhr
	 Samstag              	  von   9:00 - 12:00 Uhr
1. Dezember bis 14. Februar:
	 Samstag	 von   9:00 - 12:00 Uhr
15. Februar bis 31. März:
	 Montag 	 von 17:00 - 19:00 Uhr
	 Mittwoch	 von 14:00 - 17:00 Uhr
	 Freitag	 von 14:00 - 17:00 Uhr
	 Samstag 	 von   9:00 - 12:00 Uhr

Eine Abgabe von Grüngut im Wertstoffhof ist nicht möglich!

Öffentliche Zahlungsaufforderungen
Am 15. November 2024 sind zur Zahlung fällig:

Grundsteuer A und B			    4. Rate 2024
Gewerbesteuervorauszahlungen		   4. Rate 2024
- Wasser-/Abwassergebühren-Vorauszahlung	 3. Rate 2024
- Pachten

Am 01. Dezember 2024 sind zur Zahlung fällig:
- Pacht Heimgarten

Fällt der Fälligkeitstag auf ein Wochenende/Feiertag verschiebt sich 
der Fälligkeitstag auf den 1. folgenden Werktag.
Wir bitten alle Zahlungspflichtigen um Einhaltung des Zahlungster-
mins, um die Festsetzung von Mahngebühren und Säumniszuschlä-
ge zu vermeiden. Liegt uns ein SEPA-Lastschriftmandat vor, werden 
die fälligen Steuern und Gebühren wie gewohnt vom Bankkonto 
abgebucht. Für eine ausreichende Deckung des Bankkontos ist zu 
sorgen.

Ablesung der Wasserzähler 			 
im Ortsbereich Reichertshofen, Gottes-
hofen, Starkertshofen, Wolnhofen und 
Ortsbereich Pörnbach und Puch
Zur Feststellung des Wasserverbrauchs 2024 bitten wir Sie um Mel-
dung Ihres aktuellen Wasserzählerstandes zum 31.12.2024. 
Wie bereits in den vergangenen Jahren erhalten auch heuer wieder 
alle Eigentümer in den kommenden Tagen hierzu ein Anschreiben 
der Verwaltungsgemeinschaft Reichertshofen. Bitte tragen Sie Ihren 
Zählerstand in die Ablesekarte ein und schicken Sie diese bis spä-
testens 5. Januar 2025 an die Verwaltungsgemeinschaft Reicherts-
hofen zurück oder werfen die Ablesekarte in den Briefkasten des 
Rathauses ein.
Alternativ haben Sie die Möglichkeit, Ihren Zählerstand auch online 
zu melden. Hierzu steht Ihnen das Online-Portal auf unserer Home-
page www.vg-reichertshofen.de zur Verfügung. Sie können diesen 
Service auch bequem per Smartphone über den QR-Code nutzen.
Bitte beachten Sie: Falls wir keine Nachricht über Ihren Zählerstand 
erhalten, sind wir leider gezwungen, den Zählerstand zu schätzen. 
Die damit verbundenen Unannehmlichkeiten wollen wir Ihnen und 
uns ersparen. Für Ihre Mithilfe schon im Voraus herzlichen Dank!

Bekanntmachungen des Marktes

Christbäume gesucht
Der Markt Reichertshofen benötigt im Gemeindebereich wieder 
Christbäume für öffentliche Plätze und Gebäude.

Wenn Sie in ihrem Garten eine größere Tanne oder Fichte  
(maximal 6 m) haben, die Sie dem Markt gerne überlassen 
möchten, melden Sie sich bitte unter Tel.: 0173/5661508 oder 
0173/5661554. Die Mitarbeiter des Bauhofs würden den Baum 
nach Absprache ggf. selbst schneiden und abholen.

Veräußerung eines Baugrundstücks im 
Baugebiet Nr. 42 „Winden-Südwest-Neu“ 
in Winden am Aign



Der Markt Reichertshofen veräußert im Baugebiet „Winden-Süd-
west-Neu“ ein Baugrundstück mit der Flurnummer 1306 Gemarkung 
Winden am Aign, Wiesenstraße 15 mit einer Größe von 437 m² zum 
Kaufpreis von 340,- €/m² zzgl. Erschließungskosten (ca. 160,- €/m²). 
Die Bewerbungsfrist endet mit Ablauf des 12.12.2024. 
Sollten mehrere Bewerbungen eingehen, erfolgt die Vergabe wie 
folgt: 
1. größere Anzahl minderjähriger Kinder 
2. niedrigeres Gesamtalter der Kinder 
Die Unterlagen zur Bewerbung sind auf der Startseite des Marktes 
Reichertshofen www.reichertshofen.de -> Wirtschaft & Bauen -> 
Baugebiete hinterlegt. Darüber hinaus können die Unterlagen bei 
der Verwaltung, Frau Reisinger (Tel: 08453/512-26 oder per E-Mail: 
baugebiet@reichertshofen.de) angefordert werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgemäß eingegangene 
Bewerbungen nicht berücksichtigt werden können. 

Volkstrauertag
Am Samstag, den 16. November 2024, findet in Reichertshofen der 
Gottesdienst anlässlich des Volkstrauertages statt. Im Anschluss an 
die Vorabendmesse erfolgt vor dem Kriegerdenkmal eine kurze Ge-
denkfeier. 
Ablauf:
17.25 Uhr Einzug der Vereine und Fahnenabordnungen in die 
		  Pfarrkirche 
17.30 Uhr Gedenkgottesdienst für die Gefallenen und Opfer 	

der Kriege.
Nach dem Gottesdienst Aufstellung vor dem Kriegerdenkmal. Es	
spielen die Bläser der Reichertshofener Musikanten, Ansprache und 
Kranzniederlegung.
Volkstrauertag in Langenbruck
am Sonntag, den 17. November 2024
10:15 Uhr	Gottesdienst; anschließend ist Gedenken an die Gefalle-

nen und Vermissten mit Kranzniederlegung am Krieger-
denkmal bei der Kirche Langenbruck durch die Krieger- 
und Soldatenvereine Winden und Langenbruck.

Volkstrauertag in Hög
In Hög findet am Samstag, den 16. November 2024, um 17:30 Uhr, 
ein Gedenkgottesdienst in der Pfarrkirche Hög für die Gefallenen 
und Vermissten mit anschließender Totenehrung am Kriegerdenk-
mal statt.
Die Vereine werden gebeten, mit ihren Fahnenabordnungen an den 
Gottesdiensten und Gedenkfeiern teilzunehmen. 
Ich bitte auch Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, sich an die-
sen Gedenkfeiern zu beteiligen. 
Vielen Dank für Ihr Mitwirken!

Michael Franken
Erster Bürgermeister

Sonstiges
Bericht aus der Sitzung 			 
des Haupt- und Finanzausschusses
Neue Sirenen in Reichertshofen 			 
und den Ortsteilen
Reichertshofener Wochenmarktgebühren ent-
fallen: Ein strategischer Schritt zur Wiederbe-
lebung
Reichertshofen – In der jüngsten Sitzung des Haupt- und Fi-
nanzausschusses wurden mehrere wichtige Angelegenhei-
ten behandelt, die die laufenden Bemühungen zur Verbes-
serung der Infrastruktur widerspiegeln. Zu den wichtigsten 
Themen gehörte die Installation neuer Sirenen in Reicherts-
hofen und den umliegenden Ortsteilen, ein wichtiger Schritt 
zur Verbesserung der Notfallvorsorge und der öffentlichen 
Sicherheit. Darüber hinaus fasste der Ausschuss den Be-
schluss, die Wochenmarktgebühren auch 2025 abzuschaf-
fen, um den örtlichen Markt wiederzubeleben und eine stär-
kere Beteiligung der Standbetreiber zu fördern. 

Das Alarmsystem der Feuerwehr in der Region 10 - Ingolstadt wird 
auf digitale Technologie umgestellt, was auch in Reichertshofen 
eine Aufrüstung der bestehenden Sirenensteuerungssysteme er-
forderlich macht. Bereits 2023 beauftragte der Erste Bürgermeister 
Michael Franken (JWU) die abel & käufl GmbH aus Landshut mit 
der Nachrüstung aller vorhandenen Sirenen. Dabei wurde auch eine 

Schallpegelsimulation durchgeführt. Die Ergebnisse dieser Simula-
tion wurden mit den Kommandanten der Feuerwehren besprochen 
und führten zu Empfehlungen für zukünftige Maßnahmen. Ein Vor-
schlag ist die Einführung von ELA-Systemen (mobile Lautsprecher-
systeme/ Lautsprecherwagen) für öffentliche Warnungen.
Der Haupt- und Finanzausschuss hat die Simulationsergebnisse in 
seiner letzten Sitzung überprüft. Aufgrund der anstehenden Reno-
vierung des Rathauses in Reichertshofen wird die dort montierte Si-
rene im Jahr 2025 außer Betrieb genommen werden. Die Installation 
einer Sirene an der Feuerwache in der Münchner Straße wäre laut 
der Verwaltung eine umsichtige Lösung. In Ronnweg befindet sich 
derzeit eine Sirene auf einem privaten Gebäude, aber der Vertrag 
läuft aus. Ein neuer Sirenenmast könnte in der Fahlenbacher Stra-
ße errichtet werden. Der Ortsteil Langenbruck hat schon seit einiger 
Zeit keine Sirene mehr und die Feuerwehr hält eine neue Installation 
für angebracht, wobei die Schule ein bevorzugter Standort ist. An 
den vorgeschlagenen Standorten sollen nun laut dem Beschluss des 
Ausschusses neue Sirenen errichtet werden. 

Verbesserung der öffentlichen Sicherheit und Notfallhilfe: an einigen 
Standorten, wie zum Beispiel an der Feuerwehr, sollen neue Sirenen 
installiert werden.					     Foto: Vogl
Am 25. Oktober 2023 beschloss der Haupt- und Finanzausschuss 
auf Antrag der Verkäufer, die Gebühren für die Verkäufer auf dem 
Wochenmarkt in Reichertshofen bis zum 31. Dezember 2024 zu er-
lassen. Die Zahl der Standbetreiber ist aktuell stetig zurückgegan-
gen, nur noch zwei bis drei nehmen regelmäßig freitags teil.
Der Wochenmarkt wurde ins Leben gerufen, um die Attraktivität des 
Ortskerns zu steigern und die Wiederbelebung zu fördern. Um dies 
zu erreichen, ist es für Reichertshofen wichtig, den Markt aufrechtzu-
erhalten. Die Beibehaltung der Gebührenbefreiung soll dazu beitra-
gen, neue Standbetreiber anzuziehen und bestehende zu unterstüt-
zen. Daher beschloss der Finanzausschuss, die Gebührenbefreiung 
für alle derzeitigen und zukünftigen Standbetreiber vom 1. Januar 
2025 bis zum 31. Dezember 2025 zu verlängern.
Im Juni 2024, nach der schweren Hochwasserkatastrophe, hat die 
Gemeindeverwaltung von Reichertshofen mehrere Aufträge an pri-
vate Unternehmen vergeben, um den Katastrophenschutz zu er-
leichtern. Zu diesem Zweck wurden Haushaltsmittel bereitgestellt, 
wobei die meisten Ausgaben aus dem Katastrophenschutzfonds des 
Freistaats Bayern erstattet werden sollen. Der Beitrag der Gemeinde 
beläuft sich in der Regel auf 10 Prozent.
Die Aufträge an die Donaubauer GmbH in Höhe von rund 58.000 Euro 
wurden im Zusammenhang mit dem Hochwassereinsatz genehmigt. 
Ebenso genehmigt wurden weitere kleinere Aufträge an andere Fir-
men. Bislang wurden Aufträge für den Ersatz von Feuerwehrausrüs-
tung in Höhe von rund 25.000 Euro erteilt. Mit Stand von Mitte Okto-
ber 2024 beläuft sich die Erstattung der Lohnkosten für das Personal 
der Feuerwehr auf rund 30.000 Euro.
Aufgrund der Grundsteuerreform müssen die Gemeinden die Grund-
steuerhebesätze für 2025 neu festsetzen. Der Haupt- und Finanz-
ausschuss schlägt dem Gemeinderat vor, den Hebesatz für die 
Grundsteuer A (landwirtschaftliche Grundstücke) auf 360 Prozent 
und für die Grundsteuer B auf 270 Prozent festzulegen. vov

Folgen Sie uns...
    primoverlagundmedia

    primoverlag



Grund- und Mittelschule 
Reichertshofen

Brettspieleausstellung des Kreisjugendrings 	
in Reichertshofen

Verantwortlich: Dr. Elisabeth Kukral, Leitung OGTS Reichertshofen

Mittwoch, 20.11.2024 (Buß- und Bettag) von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
in der Mensa der Grund- und Mittelschule Reichertshofen

Das Team der Offenen Ganztagsschule (OGTS) holt die Brettspiel-
ausstellung des Kreisjugendrings wieder nach Reichertshofen, un-
terstützt von den Elternbeiräten der Grund- und Mittelschule. 
Am Mittwoch, 20. November 2024, (Buß- und Bettag) von 10:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr kann man in der Schulmensa viele Neuerscheinungen 
auf dem Spielemarkt, vor allem auch die Spiele des Jahres, kennen-
lernen und ausprobieren. 
Gleichzeitig gibt es einen Spielebasar für Brettspiele und Puzzles 
auf Spendenbasis. Der Erlös ist für die OGTS zum Nachkauf der 
beliebtesten Spiele bestimmt. Bitte beachten Sie: Kinder dürfen nur 
in Begleitung eines Erwachsenen teilnehmen.
Für das Team der OGTS Reichertshofen            Dr. Elisabeth Kukral

Vereinsmitteilungen

REICHERTSHOFEN
Hobbykünstler und Kunsthandwerker 		
an der Paar
Den Zauber von Weihnachten eingefangen
Adventsausstellung der Hobbykünstler und Kunsthandwer-
ker an der Paar lockte über 900 begeisterte Besucher an

Reichertshofen – Die diesjährige Adventsausstellung der Hobby-
künstler und Kunsthandwerker an der Paar war ein voller Erfolg, an 
dem 35 talentierte Künstlerinnen und Künstler aus der Region und 
darüber hinaus teilnahmen. Die Veranstaltung lockte mehr als 900 
Besucher in die Turnhalle der Schule. Diese war mit Ständen, die ein 
vielfältiges Angebot an Kunst und Kunsthandwerk zeigten, festlich 
dekoriert. Die Besucher stöberten gerne durch Weihnachtsdekora-
tion, exquisiten Schmuck und einzigartige Näharbeiten, so dass für 
jeden etwas dabei war, das er bewundern und auch kaufen konnte.
 „Es ist super gelaufen, wir sind sehr zufrieden“, freute sich Organi-
satorin Andrea Prieller aus Baar-Ebenhausen, die wieder mit einem 
Stand vertreten war. An der Veranstaltung nahmen 35 talentierte 
Künstler aus der Region teil, die ein vielfältiges Angebot an Kunst-
handwerk präsentierten. Das diesjährige Angebot umfasste unter 
anderem Schmuck, Gemälde, Holzarbeiten, Weihnachtsgestecke, 
Näharbeiten, Papierarbeiten, handgefertigte Seifen, Strickwaren, 
Gießkeramik, festliche Dekorationen und Krippen.
Die Besucher waren begeistert, einzigartige Geschenkideen und 
wunderschöne Gegenstände für die Weihnachtszeit zu entdecken. 
Der Liederkranz Reichertshofen trug zu den Feierlichkeiten bei, in-
dem er unter andrem leckeren Kuchen und Kaffee servierte, und 
zeigte sich ebenfalls zufrieden mit dem Erfolg der Veranstaltung. 
„Wir danken dem Liederkranz ganz herzlich für seine Hilfe beim Auf- 
und Abbau“, betonte Andrea Prieller.
„und natürlich danken wir den vielen fleißigen freiwilligen Unterstüt-
zerinnen und Unterstützern aus unserem Verein. Besonders bemer-
kenswert ist, dass viele unserer Aussteller hochwasserschädigt wa-
ren und trotzdem kamen. Und es wird auch fleißig eingekauft.“
Eine der hochwassergeschädigten Aussteller war Doris Cholewa, 

die unter anderem mit Gießkeramikarbeiten und individuellen Weih-
nachtskugeln vertreten war. Sie stammt aus Baar-Ebenhausen und 
war mit ihrer kleinen Firma „ „Mrs. Morris Handmade Business“ be-
reits zum zweiten Mal dabei. „Ich bin sehr zufrieden“, zog sie am 
Ende ein positives Fazit. Vor allem von ihren individuellen Weih-
nachtskugeln konnte sie einige Bestellungen aufnehmen. „Beim 
Hochwasser wurden auch einige Sachen und Kunstwerke von mir 
zerstört“, berichtet sie. Aber aufgeben gilt nicht: „Wir machen weiter“, 
bekräftigte sie. 
Ein weiterer Blickfang von vielen waren auch die vielen schönen Ad-
ventsgestecke und Dekorationen von Marion und Manfred Freundl 
aus Rachelsbach. Sie sind auch bereits zum zweiten Mal dabei und 
waren „sehr zufrieden“, wie sie sagen. Neben vielen gehobenen 
Kunstwerken gab es auch viele günstige Mitbringsel um ein oder 
zwei Euro, die gerne gekauft wurden. Zwei ältere Damen trugen 
beim Verlassen der Halle jeweils ein schönes Adventsgesteck mit 
sich. „Man findet doch immer etwas“, sagten beide. Sie zeigten sich 
von dem großen, vielfältigen und hochwertigen Angebot sehr ange-
tan. vov

Rund 900 Gäste hatten am Sonntag die Gelegenheit, die Advents-
ausstellung in der Reichertshofener Schulturnhalle zu erkunden. Die 
Veranstaltung der Hobbykünstler und Kunsthandwerker an der Paar 
bot ein vielfältiges Angebot an künstlerischen und handwerklichen 
Kreationen, bei denen die Besucher auf Schritt und Tritt schöne Ent-
deckungen machten.			                  Foto: Vogl

Katholischer 				  
Frauenbund Reichertshofen
Einladung zum Basteln 				  
von Adventsgestecken und Kränzen

Am Dienstag, 19.11.2024, ab 17.00 Uhr, fertigen wir wieder Advents-
gestecke und Kränze. Wir treffen uns im Pfarrsaal. Ihr könnt auch 
später dazustoßen, wenn es euch um 17.00 Uhr zu früh ist. Bitte 
bringt ein spitzes Messer und eine Gartenschere mit.
Am Samstag, 23. November 2024, ab 16.00 Uhr, werden die Ge-
stecke und Kränze vor dem Gottesdienst in der Kirche verkauft. Der 
Erlös wird für einen sozialen Zweck gespendet.

Die Vorstandschaft
Liederkranz Reichertshofen 		
und Umgebung e. V.
Liebe Sängerinnen und Sänger,
unsere nächsten Proben finden wieder am Freitag,  
15. und 22. November, statt. (Am 15. November ist Pro-

be in der Kirche). Unser zukünftiger Probenraum wird der „Spiegel-
saal“ sein. Neue Sängerinnen und Sänger sind herzlich willkommen.
Der Liederkranz ist jetzt auch auf facebook. Die Seite wird Zug um 
Zug befüllt werden.
Weitere Termine: 
Samstag, 16. November:
Musikalische Gestaltung der Vorabendmesse zum Volkstrauertag in 
Reichertshofen, Pfarrkirchen St. Margaretha
Freitag, 13. Dezember:
Weihnachtsfeier in der „Hütte“ beim Flotzinger, Baar Ebenhausen
Samstag, 14. Dezember:
Singen am Weihnachtsmarkt in Reichertshofen, vor dem Rathaus
Die jeweiligen Uhrzeiten werden rechtzeitig bekanntgegeben.
Bitte beachten Sie auch unseren Internetauftritt http://www.lieder-
kranz-reichertshofen.de/ für mögliche kurzfristige Änderungen.

Die Vorstandschaft



Reichertshofener Musikanten
Adventskonzert

CSU Ortsverband
Reichertshofen-Pörnbach:

Gaststätten - ein Multitalent für Mensch und Gesellschaft
Die „kleine Kneipe“, die traditionelle Gastwirtschaft - Gaststätten 
sind ein entscheidender Teil des öffentlichen Lebens. Sei es zur indi-
viduellen Versorgung, als Treffpunkt für Familien- oder Vereinsfeier-
lichkeiten, als Ausflugsziel oder einfach als lieb gewonnener Ort für 
schöne Stunden im Kreis von Familie, Freunden und Bekannten. So 
weit, so gut. Aber wie steht’s eigentlich um die Gastronomie? Wie 
sehen die heutigen Herausforderungen der Wirtinnen und Wirte aus, 
um einen Gaststättenbetrieb erfolgreich zu betreiben? Was braucht 
es, um diese Infrastruktur des täglichen Lebens zu erhalten? Wel-
che Relevanz haben Gaststätten für das kommunale Leben? Dazu 
sprechen wir mit dem oberbayerischen Regionalgeschäftsführer des 
Bayerischen Hotel- und Gaststättenverbandes, Thomas Quiram.
Die Veranstaltung findet am Montag, 18. November, 19:00 Uhr, im 
Gasthof Fröhlich in Langenbruck statt. Interessierte Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich eingeladen.

SC Reichertshofen 1980 e. V.
Anmeldung Skikurse!
Am 20.11.24 findet von 18 - 20 Uhr die Anmeldung für 
unsere Skikurse in der Schulturnhalle Reichertshofen 
statt. Kurserfahrene können vom 15.11. - 20.11.24 (An-

meldeschluss: 20 Uhr) online über unsere Homepage angemeldet 
werden. Die erste Saisonfahrt starten wir mit euch am Samstag, 
07.12.24, mit der Warm-up-Fahrt nach Söll. 
Die Anmeldung hierfür (Achtung: begrenzte Teilnehmerzahl) star-
tet am 23.11.2024 wie gewohnt über das Buchungsportal unserer 
Homepage.
Weitere INFOS findet ihr immer unter: www.sc-reichertshofen.de
Bleibt sportlich!			           Euer SC Reichertshofen

„Vereint in aktiver Bewegung“

Wir von Kunst &Antik Franz sind ein deutscher Familienbetrieb, der seit 1997 besteht.
Wir bieten Ihnen im Umkreis von 150 Kilometern eine professionelle und kostenlose 
Begutachtung/Beratung Ihrer zum Verkauf stehenden Gegenstände an.
Kostenlose Hausbesuche können Sie über unsere Service-Telefonnummer vereinbaren.

Wir kaufen aus Nachlässen:
•Antiquitäten • Möbel • Marken-Porzellan • Bleikristall • Bestecke • Ölgemälde
• Bronze-Figuren •Asiatische Kunst • Orientteppiche • Militaria 1. & 2.Weltkrieg,
Orden •Armbanduhren/Taschenuhren (auch defekt) • Gold- und Silberschmuck
• Modeschmuck • Bernstein und Koralle • Münzen • Leder-Handtaschen und
Reisekoffer-Set • Abendmode/Trachten • Pelze • komplett Nachlässe u.v.m.

Kontaktdaten: Kunst & Antik Franz
Servicebüro: – nach Terminvereinbarung, 80687 München
Agnes-Bernauer-Straße 151

www.kunst-antik-franz.de
Tel. 089/21529674

Maik Julius Franz

 





www.kunst-antik-franz.de • •••• •• • •• • •• •• • ••••••••••••••••••••••••

Unsere Weihnachtsausgabe erscheint in KW 51. 
Bitte schicken Sie uns Ihre Weihnachtsanzeigen 

bis Ende November/Anfang Dezember.
Anzeigenannahme: anzeigen@primo-verlag.de

Denken Sie  
frühzeitig an Ihre  
Weihnachtsanzeige!

Werben kostet Geld 
nicht Werben kostet Kunden



TSV Reichertshofen 1895 e. V.
ABTEILUNG TENNIS

Einladung zur Abteilungsversammlung Tennis
am Mittwoch, den 27.11.2024, 19:00 Uhr, TSV-Vereins-
gaststätte, Ziegelwöhr 13, 85084 Reichertshofen

TAGESORDNUNG:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Rückblick Saison 2024
3. Status Wintertraining / Ausblick Sommeraktivitäten 2025
4. Bericht Arbeitsstundenmodell
5. Bericht Courtbooking
6. Entlastung der Abteilungsleitung
7. Neuwahlen der Abteilungsleitung
8. Satzungsgemäß gestellte Anträge
9. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung müssen spätestens 8 Tage vor der Ver-
sammlung bei der Abteilungsleitung Frau Christiane Roth und der 
TSV-Geschäftstelle schriftlich eingereicht werden. 
Wir freuen uns über viele Teilnehmer*innen aus der Abteilung Tennis.

Die Abteilungsleitung
ABTEILUNG FUSSBALL

Ergebnisse KW 45 – 04. bis 10.11.24

1. Mannschaft: FC Rockolding - TSV Reichertshofen	 1:3
2. Mannschaft: TSV Großmehring II - TSV Reichertshofen II        2:1
A - Junioren: JFG Donaumoos - JFG Paartal	 1:4
B2 - Junioren: JFG Paartal 2 - TSV Ingolstadt-Unsernherrn          4:2
B2 - Junioren: SG Fahlenbacg - JFG Paartal 2		  1:2
C - Junioren: SG Schweitenkirchen/Paunzhausen - JFG Paartal  3:3
D - Junioren: SV Zuchering - JFG Paartal	 0:2
D - Junioren: TSV Reichertshofen - SG Tegernbach/Uttenhofen 12:5
Vorschau

Nächste Spiele voraussichtlich Februar 2025			 
TSV Reichertshofen
TSV Reichertshofen II
JFG-Jugend unter www.jfg-paartal.de	               Die Fußballabteilung

LANGENBRUCK
SpVgg Langenbruck
ABTEILUNG STOCKSCHÜTZEN

Richard Brummer neuer Vereinsmeister bei 
den Langenbrucker Stockschützen. 

Im Rahmen der Jahresabschlußfeier begrüßte der Abteilungsleiter 
Jakob Lang die zahlreichen Gäste. Er bedankte sich für die gute 
Zusammenarbeit in der Stockabteilung. Der Spielleiter Martin Berger 
gab einen Überblick über die Sommersaison 2024 und führte die 
Siegerehrung der Vereinsmeisterschaft durch.
Bei der Einzelmeisterschaft im Zielwettbewerb belegte Richard 
Brummer von 19 Teilnehmern mit 112 Punkten den ersten Platz. 
Knapp dahinter mit 111 Punkten wurde Sepp Schmautz zweiter. Drit-
ter wurde Sepp Niederlechner mit 108 Punkten.
Beim Mannschaftswettbewerb haben sechs Mannschaften teilge-
nommen. Mannschaftsmeister mit 18:2 Punkten, wurde die Mann-
schaft mit den Schützen Martin Berger, Erich Schweiger und Georg 
Heinzinger.

Mannschaftswettbewerb
v.l.: Martin Berger, Georg 		
Heinzinger, Erich Schweiger

Zielwettbewerb
v.l.: Sepp Schmautz, Richard 
Brummer, Sepp Niederlechner

Der Abteilungsleiter Lang Jakob und der Spielleiter Martin Berger 
gratulierten den Siegern.
ABTEILUNG FUSSBALL

Ergebnisse vom Wochenende:
1. Mannschaft: 	 FC Wackerstein - Dünzing		  4:1
2. Mannschaft:	  BC Uttenhofen - SpVgg		  0:1

Isidorbund Langenbruck
Einladung zum Bürgerjahrtag
Der Isidorbund Langenbruck feiert am Samstag, den 23.11.2024,
seinen Bürgerjahrtag. Wir laden alle Einwohner von Langenbruck 
und Umgebung recht herzlich dazu ein. Über zahlreiche Teilnahme 
ob jung oder alt würden wir uns freuen.
Folgender Programmablauf wurde festgelegt:
14:30 Uhr	Gottesdienst, zum Gedenken der verstorbenen Mitglieder, 

gestaltet vom „Duo Miteinander“, anschließend Marsch 
zum Gasthof Fröhlich mit der Pucher Blaskapelle

15:30 Uhr	gemeinsames Kaffeetrinken, danach Damenkränzchen
19:00 Uhr	Abendessen, Tanz und Unterhaltung mit den „Bavaria 

Spitzbuam“
Es laden ein die Ehrenvorstände des Isidorbundes:
Erika Hett, Melanie Malich, Hans Hollacher, Dominik Flohr
Die nächsten Ehrenvorstände wurden bereits ausgesucht und wer-
den bei der Veranstaltung vorgestellt. 

Aus der Gemeinde Pörnbach
(Siehe auch Bekanntmachungen der Verwaltungsgemeinschaft)

BEKANNTMACHUNG

WASSERVERSORGUNG
für Pörnbach und Ortsteile

Während der Dienstzeiten des Bauhofes ist Herr Riedmayr,
0172-8224097, und außerhalb der Dienstzeiten des Bauhofes 

die Stadtwerke Ingolstadt, Tel. 0841 / 80-4222, zuständig

Aktuelles
Bericht aus der Gemeinderatssitzung 
Gemeinderat bremst Gebührenerhöhung aus
Dem Gemeinderat lag ein Gutachten für die Festsetzung der Entwäs-
serungsgebühren für die Jahre 2025 bis 2028 vor. Gutachterin Dag-
mar Suchoswki, die viele Gemeinden in der Region bei der Berech-
nung ihrer Gebühren berät, hatte die Ergebnisse der Jahre 2020 bis 
2024 analysiert und eine Unterdeckung des Gebührenhaushalts aus 
dieser Zeit in Höhe von 25.000 Euro ermittelt. Die Gebühren lagen 
im jetzigen Zeitraum bei 2,90 Euro je Kubikmeter für Schmutzwasser 
und 20 Cent je Kubikmeter für Niederschlagswasser – einige Jahre 
zuvor lag der Schmutzwasserpreis sogar bei 4 Euro, wie Bürger-
meister Helmut Bergwinkel (FUW) bemerkte „Das war damals schon 
ein harter Hammer“. Das war aber dem früheren hohen Minusbetrag 
im Gebührenhaushalt und den Kosten geschuldet. Für die jetzt kom-
mende Periode kalkulierte die Gutachterin unter Berücksichtigung 
der geplanten Investitionen und der Preisentwicklung eine Schmutz-
wassergebühr in Höhe von 3,32 Euro/m³ und eine Niederschlags-
wassergebühr von 19 Cent/m³ inkl. Rücklagenbildung. Sie verwies 
in der Rückschau darauf, dass die aktuellen Entwässerungspreise in 
den jetzt 4 Jahren zwar die Unterdeckung von 25.000 Euro mit verur-
sacht haben, aber auf der anderen Seite konnten auch Zuführungen 
zur Rücklage in Höhe von 100.000 Euro für zukünftige Maßnahmen 
gebildet werden. Bürgermeister Bergwinkel wies dabei darauf hin, 
dass die Gelder der Rücklage bei Bedarf auch in den letzten Jahren 
genutzt wurden, um Kosten der Anlagen zu decken und damit nicht 
den laufenden Haushalt zu belasten. Dieser Hinweis lies bei einer 
Gemeinderätin die Frage aufkommen, wie viel Geld denn in der neu-
en Periode für die Rücklage eingeplant sei – Antwort: 150.000 Euro. 
Das führte zwangsläufig zur weiteren Frage, ob dann nicht die ge-
plante Gebührenerhöhung beim Abwasser etwas niedriger ausfallen 
könnte, wobei sich mehrere Gemeinderäte mit Vorschlägen von 2,90 
Euro über 3 Euro, bis zu 3,19 Euro/m³ meldeten, statt der geplanten 
3,32 Euro/m³. Dass Rücklagen notwendig seien, wurde von den Ge-
meinderäten auch anerkannt („Man weiß ja nie was passieren kann“, 
so Max Klotz und Carmen Piotrowski; „“Wer hätte vor vier Jahren 
gedacht, dass die Strompreise so enorm in die Höhe schießen“, so 
Bürgermeister Bergwinkel). Die Gutachterin argumentierte, dass die 
Erhöhung der Entwässerungsgebühren um 42 Cent/m³ zu vertreten 
sei – bei einem durchschnittlichen Abwasser einer Familie von 120 
Kubikmetern im Jahr sei das eine zusätzliche monatliche Belastung 
von 4,20 Euro. Das sahen einige Gemeinderäte aber nicht so, des-
halb ließ Bürgermeister Bergwinkel zuerst über den höheren Betrag 
von 3,32 Euro für die Schmutzwassergebühren abstimmen; Ergeb-
nis; 4 Ja- und 9 Neinstimmen. 



Bei einem Preis von 3,19 Euro stimmten 10 mit Ja und 3 mit Nein 
– so dass ab nächstem Jahr die Gebühren für Schmutzwasser bei 
3,19 Euro liegen werden, wie sie dann in der neuen Gebührensat-
zung festgelegt wurden – die Gebühr für Niederschlagswasser bleibt 
beim Vorschlag von 19 Cent/m³.
Erfreuliche Nachrichten überbrachte Tina Schuler, die Managerin 
und Geschäftsführerin der Leader Aktionsgruppe (LAG) im Land-
ratsamt. Mit Beginn der neuen Förderperiode kann Pörnbach beim 
beantragten Projekt „Dorfladen“ vorzeitig loslegen. Für die neue För-
derperiode wurden bereits zwei Maßnahmen bewilligt und neun wei-
tere beschlossen, wozu auch der Dorfladen in der Alten Post gehört, 
nur sind die Bewilligungsbescheide noch nicht verschickt worden. 
Pörnbach steht auch mit dem geplanten Bike-Park noch auf der Lea-
derliste. Das Leader-Förderprogramm hat im Vergleich zur Vorperi-
ode jetzt ein Volumen in Höhe von 1,83 Millionen Euro, statt 1,7 wie 
zuvor. In der letzten Periode sind 23 Projekte abgeschlossen und 
bezahlt worden, und 3 abgeschlossen, nur noch nicht ausbezahlt 
und 1 noch in Umsetzung. Wichtig schien Tina Schuler auch der 
Hinweis auf bürgerschaftliches Engagement, denn Projekte von Bür-
gern werden auch mit Leader-Mitteln zu 90 Prozent der Nettokosten 
in Höhe von bis zu 5.000 Euro je Projekt unterstützt, das innerhalb 
eines Jahres umgesetzt sein muss. Für das bürgerschaftliche En-
gagement stehen mit LAG-Eigenmitteln insgesamt 55.555 Euro zur 
Verfügung.
Bebauungsplan Gewerbegebiet wird geändert
Um einem Unternehmen Erweiterungsmöglichkeiten im Gewerbe-
gebiet Am Anger zu schaffen, hat der Gemeinderat die Änderung 
des Bebauungsplans Nr. 12 Gewerbegebiet Am Anger beschlossen, 
denn es ist beabsichtigt, ein weiteres Verwaltungsgebäude sowie ein 
Parkhaus zu errichten. Die Planungen gehen über die Festsetzun-
gen des bestehenden Bebauungsplans hinaus. Die Änderung soll im 
beschleunigten Verfahren erfolgen – die Kosten des Verfahrens trägt 
der Antragsteller.
Brunnen sanieren reicht noch nicht aus
Die Gemeinde Pörnbach hat bei ihrem Trinkwasser das Problem 
von hohen Nitrat- und Atrazinwerten. Obwohl die Wasserwerte noch 
unter den zulässigen Grenzwerten liegen (50 mg je Liter bei Nitrat), 
sucht die Gemeinde den Grund der Verunreinigung und nach Mög-
lichkeiten der Abhilfe. Die Gemeinde hatte im letzten Jahr das Büro 
Wipflerplan beauftragt, den 150 Meter tiefen Brunnen in Maushof zu 
untersuchen, um den Zustand zu überprüfen und um festzustellen, 
woher die Verunreinigungen stammen können und welche Maß-
nahmen geeignet sind, die Werte zu reduzieren, um weiterhin das 
Wasserrecht zu sichern. Der Wasser- und Brunnenfachmann Alex-
ander Skiebe berichtete über die Kamera-Befahrung des Brunnens, 
die mechanische und danach die chemische Reinigung des Brun-
nenrohrs. Während dieser Arbeiten wurde Pörnbach mit Wasser 
aus dem Brunnen Puch versorgt, der übrigens deutlich niedrigere 
Werte (17 mg/l) aufweist als Pörnbach. Die Grundwassermessstelle 
in Raitbach liegt in Bezug zum Nitratwert bei 20 mg/l. Es gab viele 
Ablagerungen im Brunnenrohr und bei den Filterschlitzen, die be-
seitigt werden konnten. Bis zu einer Tiefe von gut 28 Metern hat 
das Brunnenrohr eine Sperre für Grundwassereinträge, um nicht das 
Oberflächenwasser in den Brunnen gelangen zu lassen. Nach zwei 
Pumpversuchen folgte noch eine geophysikalische Untersuchung. 
Nach jetzigen Erkenntnissen, fließt das Grundwasser von Südost 
Richtung Paar. Da kein Grundwassermodell für die Region existiert 
und somit keine Daten vorliegen, können genaue Kenntnisse nur 
Grundwassermessstellen bringen, die derzeit fehlen. Skiebe kalku-
liert je Messstelle mit gut 65.000 Euro. Da Atrazin und Nitrat aus der 
landwirtschaftlichen Nutzung stammen, schlug Skiebe Absprachen 
mit Landwirten über die Reduzierung bei der Düngung vor, wobei 
momentan noch nicht klar ist, aus welcher Gegend die Hauptbelas-
tung stammt. 
Der Hauptgeschäftsführer des Bundesverbands der Energie- und 
Wasserwirtschaft, Martin Wayand, appelliert seit Jahren, die Nit-
rat- und Atrazin-Belastung zu reduzieren: „Es kann nicht sein, dass 
Verbraucher für die Sünden der industriellen Landwirtschaft gera-
destehen müssen. Seit den 70er Jahren wird in einigen Regionen 
systematisch überdüngt. Die Folgen bekommen wir jetzt zu spüren“. 

Gemeindeverwaltung ist in neuen 
Diensträumen Zur Post, 			 
Ingolstädter Straße 1 in Pörnbach 
Am letzten Wochenende hatten die letzten Stunden der bisherigen 
Gemeindekanzlei am Kirchplatz geschlagen – ab diesem Montag 
befindet sich die Gemeindekanzlei im Gebäude Zur Post. Bürger-

meister Helmut Bergwinkel und seine Mitarbeiterin sind also in Zu-
kunft dort zu finden.
Dies war Anlass für ein kleines Interview durch den Pfaffenhofener 
Kurier: „Wie fühlen Sie sich heute in den neuen Räumen Herr Bür-
germeister?“
Helmut Bergwinkel: „Hervorragend, es sind neue Räumlichkeiten 
und ich habe jetzt mehr Platz bei Besprechungen. Ich habe meine 
alten Büromöbel zwar mitgenommen, doch es sieht noch etwas leer 
aus. Die zusätzlichen Möbel sind bestellt. Ich fühle mich recht wohl 
hier. Der Umzug hat Dank Hilfe der Bauhofmitarbeiter sehr gut ge-
klappt, jetzt ist noch Aufräumen angesagt“. 
PK: Sie sind aktuell der Bürgermeister mit einem alten „neuen“ Rat-
haus im Landkreis. Wann waren die ersten konkreten Anstöße, das 
alte Gasthaus „Zur Post“ total zu renovieren?
Helmut Bergwinkel: Bereits vor meiner Amtszeit war der Gasthof zur 
Post immer ein Gesprächsthema. Zu Beginn meiner Amtszeit 2014 
wurde sich mit dem Gebäude und der Renovierung auseinanderge-
setzt. Das Gebäude stammt aus Anfang des 19. Jahrhunderts. Wir 
haben deshalb im Büro ein Stück Wandfläche mit den verschiede-
nen alten bis ganz alten Wandfarben und Bemalungen belassen, um 
daran zu erinnern – ja es sieht ein wenig wie ein Gemälde aus.
PK: Wann kam der Anstoß zur Renovierung der Post?
Helmut Bergwinkel: Mein Vorgänger, Bürgermeister Lackner hatte 
mit einstimmigem Beschluss das alte Gasthaus für die Gemeinde 
erworben, da aber aus finanziellen Gründen keine Unterhaltungs-
arbeiten durchgeführt wurden, verkam das Gebäude immer mehr. 
Nach erfolgter Voruntersuchungen und Bestandsaufnahme wurde 
2019 die Renovierung beschlossen. Dann ging es um ein Nutzungs-
konzept und erste Planungen zu erarbeiten. Außerdem mussten wir 
in dieser Zeit versuchen Fördermittel zu akquirieren, was auch recht 
aufwendig war.
PK: Und wie sieht es mit den Kosten aus?
Helmut Bergwinkel: Wir schätzen, dass wir bei 4,9 Millionen Euro 
rauskommen; an Fördermitteln erwarten wir mind. 3 Millionen. Wich-
tig ist, dass wir nun im Gebäude verschiedene Nutzungseinheiten 
und eine Ortsmitte bilden. Im 1. OG können wir wieder in unseren 
eigenen Räumen für alle Angelegenheiten des Bürgerbüros, insbe-
sondere des Melde- und Gewerberechtes Leistungen anbieten. Für 
Bürgeranliegen stehen wir zu den normalen Öffnungszeiten wie bis-
her zur Verfügung. Wenn wir bei der Renovierung keine Arzträume 
eingeplant hätten, wäre jetzt auch keine Hausarztpraxis in Pörnbach. 
Der Dorfladen mit Cafe ist eine wichtige Ergänzung für das Angebot 
in der Gemeinde. Die Sanierung des Gebäudes war für die Entwick-
lung der Gemeinde sehr wichtig. Es freut mich, dass wir zusammen 
mit dem Gemeinderat diesen Weg gegangen sind. 

Dorfladen zur Post
Einladung zur ordentlichen Gesellschaf-
terversammlung des Dorfladens Pörnbach
An alle stillen Gesellschafter/innen

Auf Grundlage der Satzung des Dorfladens Pörnbach beruft die 
Geschäftsführung die diesjährige ordentliche Gesellschafterver-
sammlung am 18. November 2024, um 19:00 Uhr, im Gasthof Bo-
genrieder in Pörnbach ein.
Im Falle der Bevollmächtigung ist der schriftliche Nachweis für die 
Stimmenvollmacht vorzulegen.
Folgende TAGESORDNUNG ist vorgesehen:
1.	 Eröffnung der Versammlung durch den Beiratsvorsitzenden, so-

wie Vorstellung des Versammlungsleiters
2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschluss-

fähigkeit
3.	 Festlegung der Tagesordnung
4.	 Bekanntgabe der Ergebnisse für das Geschäftsjahr 2023
5.	 Feststellung und Beschlussfassung über die Ergebnisse für das 

Geschäftsjahr 2023
6.	 Entlastung der Geschäftsführerinnen für das Geschäftsjahr 2023
7.	 Entlastung des Beirates für das Geschäftsjahr 2023
8.	 Wahl des Beirates
9.	 Verschiedenes
10.	Schlusswort des Versammlungsleiters
Bei Verhinderung kann auch eine Vertretung bestellt werden. Jeder 
stille Gesellschafter kann sich aufgrund schriftlicher Vollmacht so-
wohl von einem anderen stillen Gesellschafter oder von einem Fami-
lienangehörigen (Ehepartner oder Kind) vertreten lassen.
Über eine zahlreiche Teilnahme freuen wir uns.

Gertraud Haslauer und Janina Schweiger



Langjährige Feuerwehrleute 			 
aus der Landkreismitte geehrt

Bei der zweiten Feuerwehrehrung für das Jahr 2024 in Wolnzach, 
haben am Montag, 07. Oktober 2024 Landrat Albert Gürtner und 
Kreisbrandrat Christian Nitschke 62 Feuerwehrmänner aus den Ge-
meinden Hohenwart, Pörnbach, Reichertshofen, Rohrbach, Wolnz-
ach und Geisenfeld ausgezeichnet.
Sie leisten bei den Freiwilligen Feuerwehren im Landkreis seit 25, 40 
bzw. 50 Jahren aktiven Dienst.
Der Landrat dankte allen Geehrten sehr herzlich für ihr langjähriges 
ehrenamtliches Engagement. „Mit Ihrem Einsatz leisten Sie Tag für 
Tag Großes für Ihre Gemeinde. Ihr freiwilliger Einsatz und die Bereit-
schaft, gesellschaftliche Verantwortung zu übernehmen, ist vorbild-
lich“, so der Landrat.
Das Ehrenzeichen in Gold für 40 Jahre aktiven Dienst erhielten da-
bei Erwin Hilpoltsteiner (FF Pörnbach) und Helmut Meyer (FF Rait-
bach). Begleitet wurden sie vom 1. Kommandanten Christian Klotz, 
Vorstand Lukas Schneider (FFW Pörnbach), sowie dem 2 Komman-
danten Erwin Hartl (FFW Raitbach) sowie Bürgermeister Helmut 
Bergwinkel, die sich auch bei den geehrten für die lange Jahre der 
Treue zur Feuerwehr und ihren Einsatz bedankten. Es ist wichtig, 
dass es Menschen gibt, die seit 40 Jahren ihre Freizeit zum Einsatz 
für ihre Mitmenschen opfern und helfen, wenn Hilfe gebraucht wird.

Vereinsmitteilungen
Löwenfanclub Pörnbach 
Kabarett-Abend am 29.11.24 mit Stefan Otto 
„So schee scho“ oder sogar noch schöner. 
Mit seinem aktuellen Bühnen-Programm will der Musik-
Kabarettist Stefan Otto seine Gäste in Pörnbach für sich 

gewinnen. Der Löwenfanclub hat auch dieses Jahr wieder einen be-
kannten Künstler aus der bayerischen Comedy-Szene nach Pörn-
bach lotsen können. Das Sportheim des VfB Pörnbach wird wieder 
gut gefüllt sein, wenn der sympathische Dingolfinger mit musikali-
scher Umrahmung Geschichten aus dem Alltag zum Besten gibt. 

Restkarten gibt’s beim Fanclub-Vorstand Marco Köchl Tel. 0151 – 
592 15 860 oder Kassier Gerhard Höfele Tel. 0171 – 1600 637 
VVK: 20 €, Abendkasse: 25 €, Einlass: 18 Uhr 
Für Verpflegung ist mit Leberkäs- und Käse-Semmeln gesorgt.

GOTTESDIENSTORDNUNG
der Pfarreien Reichertshofen,

Langenbruck, Hög, Puch, Pörnbach

St. Margaretha Reichertshofen: 
Samstag, 16. November – Hl. Margarete, Königin von Schottland 
		  -Kollekte für die Diaspora- 
17:00Uhr 	Beichtgelegenheit 
		  Rosenkranz entfällt!
17:30 Uhr	Vorabendmesse zum Volkstrauertag - musik. Gestal-

tung d. Liederkranzes Reichertshofen
		  Gemeinsamer Einzug mit den Fahnenträgern
		  Amt f. Anton u. Jürgen Finkenzeller; f. Elisabeth u. Johan-

nes Bicker m. Enkelin Lisa u. Schwiegersohn; f. Anna u. 
Alexander Heinemann m. Enkelkinder u. Schwiegersohn; 
f. Siegfried Elfinger m. Elt. u. Bruder; f. Katharina u. Xaver 
Stemmer; f. Siegfried Klinger; f. Auguste Ostermeier; f. 
Edgard Fehler m. Verw.; f. Waldemar Brening

		  Anschließend Totengedenken mit Kranzniederlegung am 
Kriegerdenkmal

Dienstag, 19. November – Hl. Elisabeth, Landgräfin von Thüringen 
  9:00 Uhr	Heilige Messe Amt f. Thekla u. Fridolin Henemann m. 

Verw.; f. Anna u. Simon Miller m. Kindern u. Geschw.; 
f. Biarda u. Heinrich Ullmann m. Söhnen; f. Lebende u. 
Verst. d. Fam. Magdalena Lang u. Fam. Hullermann

18:00 Uhr	Eucharistische Anbetung in der Seitenkapelle
Samstag, 23. November – hl. Kolumban, Abt, Glaubensbote, und hl. 

Klemens I., Papst, Märtyrer 
		  -Kollekte für die Kirchliche Jugendarbeit in der Diözese- 
14:15 Uhr	Taufe 
16:30 - 19.00 Uhr – Möglichkeit zur Kirchenverwaltungswahl 

im Pfarrsaal
17:00 Uhr	Rosenkranz und Beichtgelegenheit
17:30 Uhr	Vorabendmesse Amt f. Biarda u. Heinrich Ullmann m. 

Söhnen; f. Lisa Heinemann; f. Peter Ullmann m. Elt. u. 
Schwägerin; f. Anton Heinrich (JA); f. Walburga u. Ste-
phan Donaubauer m. Elt. u. Schwiegerelt.; f. Christiana 
u. Rudolf Bayerl; f. Therese u. Josef Käser m. Lothar; f. 
Katharina Waal; f. Johann u. Franziska Kralik

Sonntag, 24. November – CHRISTKÖNIGSSONNTAG 
10:00 - 11:00 Uhr – Möglichkeit zur Kirchenverwaltungswahl 

im Pfarrsaal
10:00 - 12:00 Uhr – Möglichkeit zur Kirchenverwaltungswahl 

in Starkertshofen bei Bärbel Angermeier, Star-
kertshofen Nr. 23

St. Katharina Langenbruck:
Sonntag, 17. November – 33. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
		  -Kollekte für die Diaspora- 
10:15 Uhr	Gottesdienst zum Volkstrauertag Amt f. Frater Benedikt 

Schmitz; f. Karl Häußler; f. Paul Heinzinger m. Eltern u. 
Schwiegereltern

		  Anschließend Totengedenken mit Kranzniederlegung am 
Kriegerdenkmal

Dienstag, 19. November – Hl. Elisabeth, Landgräfin von Thüringen 
19:00 Uhr	Glaubens- und Bibelgesprächskreis
Donnerstag, 21. November – Unsere Liebe Frau in Jerusalem 
16:30 Uhr	Rosenkranz
17:00 Uhr	Heilige Messe Amt f. d. armen Seelen im Fegefeuer
Samstag, 23. November – hl. Kolumban, Abt, Glaubensbote, und hl. 

Klemens I., Papst, Märtyrer 
		  -Kollekte für die Kirchliche Jugendarbeit in der Diözese- 
13.30 - 14.30 Uhr – Möglichkeit zur Kirchenverwaltungswahl 

im Foyer der Kirche
14:30 Uhr	Gottesdienst zum Jahrtag des Isidorbund in der alten Kir-

che Amt z. Gedenken an d. verstorbenen Mitglieder d. Isi-
dorbundes



Sonntag, 24. November – CHRISTKÖNIGSSONNTAG 
		  -Kollekte für die kirchliche Jugendarbeit in der Diözese- 
  9:00 - 12:00 Uhr – Möglichkeit zur Kirchenverwaltungswahl 

im Foyer der Kirche
10:15 Uhr	Gottesdienst - Patrozinium - musik. gest. v. Kirchenchor 

Amt f. Barbara u. Sebastian Kaiser m. Verw.; f. Emma u. 
Adolf Geier sen. m. Verw.; f. Wolfram Blomeier m. Eltern 
u. Bruder; f. Simon Rindlbacher u. Angeh.; f. Hannelore u. 
Karl Klügl; f. Eltern Richstein u. Sohn Hubert; f. Eheleu-
te Reichart zur Diamantenen Hochzeit; f. Adolf u. Frieda  
Kothmeier; f. Martin u. Bertha Kürzinger; f. Jakob u. Maria 
Bayerl; f. Fritz Lechner (JA)

11:15 Uhr	Taufe
St. Nikolaus Hög:
Samstag, 16. November – Hl. Margarete, Königin von Schottland 
		  -Kollekte für die Diaspora- 
17:30 Uhr	Vorabendmesse und Kriegerjahrtag 
		  Anschließend Totengedenken u. Kranzniederlegung am 

Kriegerdenkmal
Dienstag, 19. November – Hl. Elisabeth, Landgräfin von Thüringen 
17:30 Uhr	Rosenkranz
18:00 Uhr	Heilige Messe Amt f. Anna u. Georg Reitter (JA)
Sonntag, 24. November – CHRISTKÖNIGSSONNTAG 
		  -Kollekte für die kirchliche Jugendarbeit in der Diözese- 
  8:00 -12:00 Uhr – Möglichkeit zur Kirchenverwaltungswahl 

im Gasthof Söltl
10:15 Uhr	Gottesdienst Amt f. Theresia u. Georg Maidl; f. Maria u. 

Alfred Schalk (JA); f. Eltern Söltl u. Sohn Hans; f. Anton u. 
Katharina Wittmann

St. Martin Puch:
Sonntag, 17. November – 33. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
		  -Kollekte für die Diaspora- 
10:15 Uhr	Gottesdienst zum Volkstrauertag Amt f. Magdalena Wolf-

ram (JA)
		  Anschließend Totengedenken mit Kranzniederlegung am 

Kriegerdenkmal
Mittwoch, 20. November – Mittwoch der 33. Woche im Jahreskreis 
17:30 Uhr	Rosenkranz
18:00 Uhr	Heilige Messe Amt f. d. armen Seelen; f. Lebende u. 

Verst. d. Fam. Lang/Vogel/Schneider
Samstag, 23. November – hl. Kolumban, Abt, Glaubensbote, und hl. 

Klemens I., Papst, Märtyrer 
		  -Kollekte für die Kirchliche Jugendarbeit in der Diözese- 
17:30 Uhr	Vorabendmesse Amt f. Johann Hofner (JA)
Sonntag, 24. November … CHRISTKÖNIGSSONNTAG 	
  8:00 - 12:00 Uhr – Möglichkeit zur Kirchenverwaltungswahl 

im Dorfheim Puch

St. Johannes Baptist Pörnbach:
Sonntag, 17. November – 33. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
		  -Kollekte für die Diaspora- 
  9:00 Uhr	Gottesdienst zum Volkstrauertag - musik. Gestaltung d. 

Männerchor Langenbruck. 
		  Anschließend Totengedenken u. Kranzniederlegung am 

Kriegerdenkmal
Mittwoch, 20. November – Mittwoch der 33. Woche im Jahreskreis 
16:30 Uhr	Rosenkranz
17:00 Uhr	Heilige Messe Amt f. Elt. Schreiner u. Geschw.
Samstag, 23. November – hl. Kolumban, Abt, Glaubensbote, und hl. 

Klemens I., Papst, Märtyrer 
13:15 Uhr	Taufe 
Sonntag, 24. November – CHRISTKÖNIGSSONNTAG 
		  -Kollekte für die kirchliche Jugendarbeit in der Diözese- 
  8:30 - 11:30 Uhr – Möglichkeit zur Kirchenverwaltungswahl 

im Pfarrheim Kirchplatz 8
  9:00 Uhr	Gottesdienst Amt f. Adolf u. Maria Kügler m. Geschw. u. 

Elt.
Kirchenverwaltungswahl:
Die Briefwahlunterlagen für die Kirchenverwaltungswahlen kön-
nen in den beiden Pfarrbüros bis spätestens Dienstag, 19.11.2024, 
für die jeweilige Pfarrei angefordert werden.
Wir laden ein zur Kirchenverwaltungswahl am Samstag, 24.11., 
bzw. Sonntag, 25.11.2024. Die Öffnungszeiten der Wahllokale in 
den jeweiligen Pfarreien entnehmen Sie bitte dem Kirchenanzeiger. 

Wahlberechtigt sind alle volljährigen/Katholiken mit Hauptwohnsitz 
in der Pfarreiengemeinschaft.

HINWEISE
REICHERTSHOFEN:
Am Samstag, 23.11.2024: Verkauf von Adventskränzen und Ad-
ventsgestecken vor und nach dem Gottesdienst.
Trommelandacht

Ich lade wieder zu einer Trommelandacht ein, bei 
der jeder nach Herzenslust mitspielen kann. Einge-
laden sind alle, besonders Kinder, Jugendliche, 
Schüler, junggebliebene Erwachsene zum rhythmi-
schen, medidativen, kreativen, christlichen Trom-
meln.
Wenn vorhanden dürfen gerne eigene Trommel 
und Rasseln mitgebracht werden. Vorkenntnisse 
nicht nötig.

Dieses Treffen findet statt: (3. Sonntag im Monat)
Sonntag, 17. November, um 10 Uhr in der Kirche St. Margaretha.
Auf zahlreiche Mittrommler freut sich. 		  Peter Sachseneder

Tel. 08 41 / 97 53 23
85051 Ingolstadt  •  Münchener Str. 145  (Nähe Klinik Dr. Reiser)

85053 Ingolstadt  •  Asamstr. 16

Soforthilfe beim Trauerfall
Tag und Nacht, Sonn- und Feiertag sind wir für Sie da!

• Erd-, Feuer- und Seebestattungen
•

• Überführungen auf alle Friedhöfe im In- und Ausland
•

E-Mail: bestattungen-maenner@arcor.de  •  www.bestattungen-maenner.de
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Schmuckreparatur und Neugestaltung
Faden gerissen ... Verschluss defekt ...  

kürzen / verlängern ...
Hobbykünstlerin mit kreativen Ideen 

Kontakt 0171 8850661



LANGENBRUCK:
Am Dienstag, 19.11.2024, ist um 19.00 Uhr Glaubens- und Bibel-
gesprächskreis im Pfarrsaal mit Pfarrer Schwertfirm. Alle Interes-
sierten sind herzlich eingeladen. Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich.

PÖRNBACH:

Missionsbasar in Pörnbach

Der Sonntag der Weltmission stand in diesem Jahr unter dem Motto 
„Meine Hoffnung, sie gilt dir“. Aus diesem Grund fand im Pfarrheim 
Pörnbach nach dem Gottesdienst ein Missionsbasar mit gemütli-
chem Beisammensein bei Kaffee, selbstgebackenem Kuchen und 
Glühwein statt. Außerdem wurden Lebkuchen, Honig, selbst ge-
strickte Socken und Hausschuhe und Bastelartikel verkauft. Herzli-
chen Dank an alle fleißigen Strickerinnen und Kuchenbäckerinnen! 
Der Erlös von 646 € kommt in voller Höhe der Arbeit des Herz-Jesu-
Missionars Pater Ossner in Mondombe, Kongo zugute, wo Kranken 
geholfen wird, die sich eine medizinische Behandlung nicht leisten 
können. 

EVANG. Pfarramt Brunnenreuth
Gottesdienste in der Dreieinigkeitskirche
Baar-Ebenhausen/Werk:
Sonntag, 17. November
11:00 Uhr	 Gottesdienst am vorletzten So. des Kirchenjahres, 
	 Pfarrerin Kuhn 
Sonntag, 24. November
11:00 Uhr	 Gottesdienst am Ewigkeitssonntag mit Totengedenken 

Pfarrerin Wuschig
Sonntag, 1. Dezember
18:00 Uhr	 Nacht der Lichter, Pfarrerin Jarasch 
Besondere Gottesdienste in der Martinskirche
Ingolstadt-Spitalhof:
Sonntag, 17. November
  9:30 Uhr	 Gottesdienst am vorletzten So. des Kirchenjahres – 

gleichzeitig Kindergottesdienst, Pfarrerin Kuhn
Mittwoch, 20. November
19:00 Uhr	 Ökum. Gottesdienst an Buß- und Bettag, Pfarrer Kuhn
Sonntag, 24. November
  9:30 Uhr	 Gottesdienst am Ewigkeitssonntag mit Totengedenken, 

Pfarrerin Wuschig
Freitag, 29. November
18:00 Uhr	 Jugendgottesdienst, Pfarrerin Jarasch/Team
Sonntag, 1. Dezember
10.00 Uhr	 Gottesdienst m. Abendmahl am 1. Advent mit Verab-

schiedung des alten KVs und Einführung des neuen KVs 
- gleichz. Kindergottesdienst mit Kirchenkaffee, Pfarrerin 
Kuhn

Gruppen, Kreise, Veranstaltungen:
Ebenhausen:
Donnerstag, 21. November
14:00 Uhr	 Seniorennachmittag Ebenhausen, Gemeindesaal
Spitalhof:
Samstag, 16. November
  9:30 Uhr	 Konfisamstag, Martinskirche Ingolstadt-Spitalhof 
Dienstag, 19. November
15:00 Uhr	 Kindernachmittag, Gemeindesaal Spitalhof

Mittwoch, 20. November
  8:30 Uhr	 Ökumenischer Kinderbibeltag, Gemeindehaus, Pfarrerin 

Jarasch/Team  
20:00 Uhr	 ökumenischer Bibelabend, Gemeindesaal, Pfarrer Klaus 

Meyer/ Pfarrer Klaus Kuhn
Donnerstag, 21. November
15:30 Uhr	 Proben Krippenspiel, Martinskirche Ingolstadt-Spitalhof
Sonntag, 24. November
14:00 Uhr	 Totengedenken auf dem Friedhof, Pfarrerin Wuschig
Donnerstag, 28. November
15:30 Uhr	 Proben Krippenspiel, Martinskirche Ingolstadt-Spitalhof
19:00 Uhr	 Frauentreff, Gemeindesaal
Montag:	  20:00 Uhr 	 Posaunenchor 
Mittwoch:	  19:45 Uhr 	 Gospelchor „Martin Singers“
Donnerstag:	  16:00 Uhr	 Kinderchor „die Hallelujahs“
Außerdem gibt es mehrere VCP - Pfadfinder Gruppen, Termine auf 
Anfrage im Pfarramt.

Wir sind für Sie da:
Pfarrerin Annette Kuhn, Pfarrer Klaus Kuhn:
 0151-14321085
Pfarramt in Spitalhof:
 08450 / 7075; Fax 08450 / 1655
Hans-Kuhn-Str. 1, 85051 Ingolstadt-Spitalhof
pfarramt@brunnenreuth.de
Pfarrerin Jutta Jarasch:
 0170-2305231 / jutta.jarasch@elkb.de
Pfarrerin Isabelle Wuschig:
 0176-52113253 / Isabelle.wuschig@elkb.de
Mesnerin Susanne Maywald:
 0157-38207797
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DER WILLE VERSETZT BERGE. 
BESONDERS DER LETZTE.

Anna Böhme
Telefon: 030 700 130-145
Fax: 030 700 130-340
anna.boehme@berlin.msf.org

ALICE UND ELLEN KESSLER ENGAGIEREN SICH MIT IHREM TESTAMENT
FÜR ÄRZTE OHNE GRENZEN. Sie möchten die Broschüre „Ein 
Vermächtnis für das Leben“ bestellen oder wünschen ein 
persönliches Gespräch? Gerne können Sie sich an mich wenden:

www.aerzte-ohne-grenzen.de/testamentspende

Anzeigenannahme:            anzeigen@primo-verlag.de



86529 Schrobenhausen
Lenbachstraße 7
Tel. 08252 83820

85057 Ingolstadt
Am Westpark 1
Tel. 0841 9517110

85072 Eichstätt
Domplatz 14
Tel. 08421 936840

85049 Ingolstadt
Schulstraße 26
Tel. 0841 9932025

85051 Ingolstadt
Münchener Straße 139
Tel. 0841 12605083

85092 Kösching
Untere Marktstraße 5
Tel. 08456 9164811

86633 Neuburg
Brüdergarten 2
Tel. 08431 6486977

85084 Reichertshofen
Marktstraße 29
Tel. 08453 4364578

NIE WIEDER 
OHNE MEIN
AKKUGERÄT.
Hildegard Schott
trägt AKKU-Hörgeräte
von LANGER

""
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MALERMEISTERBETRIEB NASTVOGEL
Münchnerstr. 116 · 85107 Baar-Ebenhausen · 08453 / 96 43 · Fax: 084 53 / 33 19 34

Für den Außenbereich:
Fassadenanstrich, dauerhafte Beseitigung von Rissen, Verputzarbeiten, Creative
Fassadengestaltung (eigenes Gerüst vorhanden) sowie Holzanstriche aller Art.

Für den Innenbereich:
Streich- und Tapezierarbeiten für Decken und Wände 
sowie Stuck, Lackier- und Lasierarbeiten.

Wir sind täglich unter der Tel.-Nr. 084 53 / 96 43
von 7.00 bis 20.00 Uhr für Sie erreichbar

auch für Farbberatungstermine und kostenlose Angebotserstellung bei Ihnen zuhause.

Thomas Holzmayr
Malermeister

Lindenstr. 14, 86579 Waidhofen

   Tel. +49-(0)8443 / 9164 01   Mobil +49-(0)160 / 9016 5497
e-mail: info@malermeister-holzmayr.de

www.malermeister-holzmayr.de

˛

Als Pate leisten Sie Ihren ganz persönlichen 
Beitrag zur weltweiten Naturschutzarbeit des WWF. 
Schützen Sie bedrohte Arten wie Tiger, Luchse oder 
Orang-Utans und ihre Lebensräume. Dank regelmäßiger 
Infos erhalten Sie spannende Einblicke wie Ihre Hilfe 
wirkt. Die Natur braucht Freunde – werden Sie Pate! 
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ERLEBEN SIE DAS
ABENTEUER PATENSCHAFT

Kostenlose Informationen: WWF Deutschland 
Tel.: 030 311777-702 oder im Internet: wwf.de/paten



Suche Pelze (Nerz, Fuchs, Persianer usw.), Handtaschen,  
Broschen, Porzellan (Meißen, Hutschenreuter, Rosental)  

Handarbeiten, Tafelsilber, Hummel-Figuren, Uhren, Trachten,  
DM- und Schilling Münzen, Manschettenknöpfe

 0155 103 644 22 

Sammler sucht
Antiquitäten, Pelze, Trachtenmoden und Trachtenschmuck, 

Münzen, Uhren und Silber,  alte Musikinstrumente  
und altes Spielzeug. Zahle sehr gut und Bar
 089-39298545 oder 0162-5346401

DANKE

sos-kinderdoerfer.de
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Für über 70 Jahre Engagement und  
Vertrauen. Bitte helfen Sie uns  
auch weiterhin notleidene Kinder  
und Familien zu unterstützen.


